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An einem kalten Winternachmittag versammeln sich neun Lehrer im
Besprechungsraum ihres Gymnasiums. Eine schwere Aufgabe steht ihnen bevor:
Einer ihrer Schüler, Viktor Leysen, vor kurzem volljährig geworden, wird von
der Mutter seiner Mitschülerin Tizia beschuldigt, er habe die Siebzehnjährige
vergewaltigt. Nach der gemeinsamen Theaterprobe in der Schule soll es passiert
sein. Aussage steht gegen Aussage. Ein Teil der Lehrer sieht in Viktor den
aufmüpfigen Querulanten, der öfter durch unangemessenes Verhalten gegenüber
Lehrern und Mitschülern aufgefallen sei. Anderen Lehrern gilt er als ausgezeichneter
Schüler, aufgeweckt und intelligent, einer, von denen man gerne mehr hätte.
Ausgehend von dieser schweren Entscheidung, die das Lehrerkollegium unbedingt
an diesem Tag fällen muss, begegnen sich zehn Menschen in einem geschlossenen
Raum in einer nie erlebten Art und Weise. Alte Schulden, Verletzungen, Tabus, Hass
und Liebe brechen auf und machen eine rationale Entscheidung fast unmöglich.
Ein Schuldrama, das die menschliche Erscheinungsform "Lehrer" in den Mittelpunkt
stellt.


